
 

Liebe Gemeinde,  

Aufwachen! Der Frühling steht vor der Tür 
– meteorologisch startet er am 01. März. 
Und mit ihm erwacht die Natur aus dem 
Winterschlaf. Die ersten Frühlingsboten 
können wir schon sehen, Krokusse und 
Schneeglöckchen bahnen sich den Weg aus 
der noch kalten Erde, strecken sich aus, der 
Frühlingssonne entgegen. Die Meisen und 
Spatzen tummeln sich in unseren Gärten, 
wecken uns schon früh morgens, wenn das 
erste Tageslicht kommt mit ihrem Zwit-
schern, Igel und Feldhamster erwachen aus 
dem Winterschlaf, die Störche kehren nach 
Deutschland zurück so wie Stare und Krani-
che. Und wir Menschen wachen im Grunde auch auf, gehen mehr raus, 
suchen das Tageslicht und die Farben, die der Frühling zu bieten hat.  
 
Aufwachen! Ostern steht vor der Tür. In wenigen Wochen feiern wir Chris-
tinnen und Christen dieses Fest. Jedes Jahr ist Ostern am ersten Sonntag 
nach dem ersten Vollmond im Frühling. Und das hat auch seinen Grund. 
Wir feiern das Aufwachen, das Leben. Ostereier gehören dazu. Wir suchen 
Schoko-Ostereier und essen sie dann, oder wir bemalen sie selbst und hän-
gen sie als Deko auf. Eier als ein Zeichen des Lebens.  
 
Aufwachen! Wir feiern, dass Jesus aufgewacht ist, auferstanden vom Tod 
sagen wir in der Kirche, er lebt, seine Geschichte damals ging nach Karfrei-
tag noch weiter, unsere Geschichte mit Gott geht weiter. Ostern, ein Fest 
im Frühling, das Hoffnung schenkt, Aufbruch, vom Leben erzählt wie Blu-
men sich auch 2024 wieder die Bahn brechen und aufbrechen, aufblühen.  
 
Aufwachen! Lasst uns aufwachen, hoffnungsvoll, vom Leben erzählen, das 
allen Menschen gilt, ganz gleich wo sie herkommen oder wie sie aussehen.  
Aufwachen! Lasst uns laut sein gegen alle Stimmen und Stimmungen, die 
in diesem Land Menschen niederdrücken wollen. Frühling und Ostern 
heißt: Aufwachen!  
Ihre Pastorin Friederike Giesecke von Bergh 



 

Infos aus dem Kirchenvorstand 
◼ Die Einnahmen aus dem Basar am 1. Advent betrugen 2.633,51€. Die eine 

Hälfte kommt der eigenen Gemeinde zugute, die andere Hälfte geht an 
Brot für die Welt. Vielen Dank an alle, die bei der Durchführung des Ba-
sars beteiligt waren. 

◼ Wir machen nochmals auf die KV -- Wahl am 10. März aufmerksam! Die 
Wahlunterlagen sind schon angekommen. Es ist möglich, per Briefwahl 
oder auch online zu wählen. Auch die Wahlurne im Bonhoefferhaus ist 
geöffnet am 10. März von 11.00 bis 14.00 Uhr. 

◼ Alle Kirchengemeinden werden regelmäßig durch den Superintendenten 
visitiert. (Superintendent*in = leitendes geistliches Oberhaupt eines Kir-
chenkreises und Vorgesetzte*er der Pastor* innen) Unsere Gemeinde 
wird – gleichzeitig mit Gehrde und Bersenbrück – vom 07. bis 17. März 
visitiert. Am Sonntag, den 17. März findet mit Superintendent Cierpka 
der Visitationsgottesdienst statt.   

◼ Eingefallene Gräber: Auch bei uns auf den Friedhöfen gibt es aufgrund 
des vielen Regens eine höhere Anzahl von Gräbern, die stark eingefallen 
sind. Bitte erschrecken Sie nicht und füllen die Gräber zeitnah mit Erde 
auf.  

◼ Am 03. März feiern wir zusammen mit der Kita einen Familiengottes-
dienst zum Thema Gefühle noch einmal im Bonhoefferhaus. Dieser Got-
tesdienst ist ein Teil des Projektes „Leben und Tod“, das im März und Ap-
ril in der Kita mit unserer Kirchengemeinde zusammen durchgeführt 
wird.  

◼ Ganz offiziell wollen wir die „offene Kirche“ in diesem Jahr mit einem Got-
tesdienst am 17. März feiern und auf das angebrachte Signet aufmerk-
sam machen. 

◼ Die Karwoche beginnt in diesem Jahr mit dem plattdeutschen Gottes-
dienst an Palmsonntag, 24. März 2024, 10.00 Uhr.  

◼ Vom 06. bis 21. Mai gibt es „Friedensstelen“ in der Kirche zu sehen. 
◼ Am Himmelfahrtstag wird wieder eine Fahrradtour zur Kirche nach Wul-

fenau stattfinden. Der Gottesdienst ist um 10.30 Uhr, alle Radfahrer tref-
fen sich um 09.30 Uhr. 

◼ Geführte Fahrradtouren an den letzten Donnerstagabenden der Monate 
Mai, Juni, Juli und August werden wieder angeboten. 

◼ Bitte vormerken für Juni: Verabschiedung des alten und Einführung des 
neuen KV am 02. Juni im Gottesdienst um 10.00 Uhr. Am 16. Juni wird 
ein Tauffest an der Hase bei Bersenbrück gefeiert. 

 
 



 

Unser Diakonie-Laden ist auf 

Am 13. Januar haben wir feierlich den Diako-

nie-Laden im sog. alten Küsterhaus eröffnet. 

Bei einem Sektempfang überbrachten der 

Bürgermeister, die Werbegemeinschaft und 

das Diakonische Werk Bramsche und Nieder-

sachsen die besten Wünsche und die ersten 

Kunden konnten schon schauen und kaufen.  

Seitdem ist der Laden an zwei Tagen in der 

Woche geöffnet und ein Team von Ehrenamt-

lichen sortiert und verkauft die Waren. Hier 

können gespendete Kleidung, kleinere Haus-

haltswaren und Spielzeug für geringes Geld 

gekauft werden.  

Die gespendeten Sachen müssen sauber und gewaschen 

sein, da keine Möglichkeit besteht, sie vor Ort zu reinigen. 

(Wir nehmen keine Abendkleider und keine Stofftiere.) 

Bitte bringen Sie keine Kleiderspenden mehr zu Pastor i.R. 

Bauch. 

Jede und jeder darf im Diakonie-Laden ein-

kaufen, Spenden bringen oder sich gerne 

selbst beteiligen. Es ist ein Laden für alle. Das 

ist dem Team der Ehrenamtlichen sehr wich-

tig. Schauen Sie gerne vorbei:  

Dienstags           15.00–17.00 Uhr 

Donnerstags           10.00–12.00 Uhr 

Der 2. Samstag im Monat      10.00–12.00 Uhr 



 

Diakonie-Laden in Badbergen  
Ein paar Worte von Natalia Gerdes 
 

Am 13. Januar 2024 wurde der Diakonie-La-
den in Badbergen feierlich eröffnet. Die Ev.-
luth. Kirchengemeinde St. Georg Badbergen 
hat sich die diakonische Arbeit vor Ort ganz 
bewusst auf die Fahne geschrieben: „Jede 
und jeder darf im Diakonie-Laden einkau-
fen. Spenden bringen oder sich beteiligen. 
Es ist ein Laden für alle.“ 
Der Verkauf von gebrauchter Kleidung, Spielwaren, Kinderbüchern, kleine-
rer Haushaltsgegenstände und weiterer Textilien findet während der Öff-
nungszeiten dienstags von 15:00 bis 17:00 Uhr und donnerstags von 10:00 
bis 12:00 Uhr sowie jeden 2. Samstag im Monat von 10:00 bis 12:00 Uhr 
statt. 
Die Annahme von Spenden findet während der Öffnungszeiten statt. Eine 
Anmeldung von Spenden ist wünschenswert im Pfarrbüro unter 05433-
595. Der Diakonie-Laden Badbergen hat seinen Dienstort im Alten Küster-
haus, An der Möhringsburg 1 in Badbergen gefunden. 
Im Namen des Diakonischen Werkes des Ev.-luth. Kirchenkreises Bramsche 
bedanke ich mich für die Arbeit vieler haupt- und ehrenamtlich Mitarbei-
tenden der Kirchengemeinde St. Georg in Badbergen. 
Auch das Diakonische Werk in Niedersachsen begrüßt die Entstehung des 
Diakonie-Ladens in Badbergen und wünscht allen Mitwirkenden viel Erfolg 
und Gottes Segen.  
Ihre Natalia Gerdes 
Geschäftsführerin des Diakonischen Werkes Bramsche 
 

Ein neuer Kreativ-Kreis 
Jeden ersten Donnerstag im Monat findet ab 19.00 
Uhr im Bonhoefferhaus eine neue Kreativgruppe statt. 
Dieses Angebot richtet sich an alle Gemeindemitglie-
der, gleich welchen Geschlechtes mit Interesse an 
Handarbeiten, Holzarbeiten und anderen kreativen Ge-
staltungen. Petra Hagedorn und Elisabeth Menke-Kö-
nig-Kamper freuen sich auf Ihr Kommen!  



 

Wir wählen einen neuen Kirchenvorstand  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Wahlbriefe müssten bei allen Wahlberechtigten schon angekommen 
sein. Sollten Sie keinen Wahlbrief erhalten haben, melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro. Dieses Jahr können Sie auf dreifache Art und Weise wählen: Per 
Brief oder online. (Achtung, die Online-Wahl endet schon am 03. März! 
Und Briefe nach dem 10. März können nicht mehr berücksichtigt werden!) 
Für alle Briefwähler: der Stimmzettel im Umschlag allein reicht nicht! Wie 
in den Unterlagen beschrieben, müssen Stimmzettel und Wahlausweis in 
den dafür vorgesehenen Umschlag, sonst ist die Wahl ungültig.  
Oder Sie kommen zu unserer Urnenwahl am 10. März. Um 10.00 Uhr fei-
ern die Konfirmandinnen und Konfirmanden 2024 ihren Vorstellungsgot-
tesdienst.  
Im Anschluss findet im Bonhoefferhaus die Urnenwahl statt: von 11.00-
14.00 Uhr können Sie dort ganz bequem wählen. Anschließend ist direkt 
die Auszählung der Stimmen, zu ca. 16.00 Uhr wird offiziell das Ergebnis 
verkündet.  So viele Möglichkeiten zum Wählen. Wie, ist egal: Hauptsache, 
Sie wählen ☺  
 
Am 02. Juni um 10.00 Uhr wird der neue KV eingeführt und die ausschei-
denden Mitglieder verabschiedet. Die Amtszeit des neuen KVs startet am 
01. Juni 2024.  
  



 

Neuigkeiten aus der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen  
Moin! Ich heiße Vivian Auge, bin 22 Jahre alt und ar-
beite ab dem 01. März in den Kirchengemeinden Bad-
bergen und Nortrup-Loxten. Beide Gemeinden werde 
ich in der Arbeit mit Jugendlichen und Konfirmand*in-
nen unterstützen. Zurzeit studiere ich Religionspädago-
gik und Soziale Arbeit im 6. Semester an der Hochschule 
in Hannover, wohne dort mit meinem Verlobten zusam-
men, doch gebürtig stamme ich ebenfalls aus dem 
schönen Osnabrücker Land, nämlich aus der Kirchenge-

meinde Hilter a.T.W., in welcher ich selbst seit meiner Konfirmation ehren-
amtlich engagiert bin. Neben meiner ehrenamtlichen Arbeit in der Kirche 
spiele ich noch leidenschaftlich gerne Querflöte, bringe mir selber Gitarre 
bei und bin aktives Mitglied im Schützenverein, jedoch kann man mich 
auch besonders für Eishockey und American Football begeistern. Am liebs-
ten beginne ich meinen Tag jedoch mit einem guten Buch und einer fri-
schen Tasse Kaffee! Ich freue mich sehr auf die gemeinsame Zeit und viele 
Begegnungen in Nortrup-Loxten und Badbergen!  



 

„Bei uns liegen Sie richtig!“ – ökumenischer Abend am 12. März 

Mit diesem freundlich-frechen Ausruf laden wir zu unserem nächsten öku-
menischen Abend ein. Das Thema des Abends betrifft uns alle früher oder 
später. Es soll nämlich um die Beerdigung bzw. die verschiedenen Bestat-
tungsformen gehen, die wir heute zur Verfügung haben. „Bei uns liegen Sie 
richtig“ – durchaus etwas herausfordernd  – aber dennoch als eine Einla-
dung gemeint, sich Gedanken darüber zu machen, sich auszutauschen und 
zu informieren. Die Bestattungskultur hat sich sehr verändert und ändert 
sich weiter. Erdbestattungen gehen zurück und mancherorts liegt der An-
teil an Urnenbestattungen bei 80%. Das verändert die Friedhöfe – kostbare 
Räume in zentraler Lage. Es soll aber nicht nur um die Friedhöfe selbst ge-
hen, sondern darum, was gerade dort an Trauerarbeit und Erinnerungskul-
tur passiert und welche Rolle der Friedhof für die Dorfgemeinschaft spielt 
bzw. spielen könnte.  

Wir freuen uns auf Information, Unterhaltung und Austausch dazu: am 

Dienstag, 12. März um 18.30 Uhr im katholischen Pastorat. Beide Badber-

ger Kirchengemeinden laden herzlich ein. 

Weltgebetstag am 1. März 2024 aus Palästina 
Dieser Weltgebetstags-Gottesdienst 
kommt von den ökumenischen 
christlichen Frauen des Weltgebets-
tag Komitees aus Palästina. Der Titel: 
„… durch das Band des Friedens“ aus 
dem Epheserbrief erscheint ange-
sichts des furchtbaren Überfalls der 
Hamas auf israelische Bürger, des 
Mordens, der Gewalt und der Zerstö-
rung, fast zynisch. So viel Hass, Fanatismus und Unfrieden! Da erscheint so 
ein Ruf nach Frieden doch besonders wie eine ferne Vision! Ist es aber nicht 
auch gerade jetzt besonders nötig, gemeinsam für den Frieden zu bitten? 
Die Hoffnung darauf eben nicht zu begraben? Es geht auf keinen Fall um 
Antisemitismus, allerdings um Kritik an den politischen Führungen in den 
Ländern der Region. Der ökumenische Gottesdienst zum Weltgebetstag 
soll ein kleines Hoffnungszeichen sein. Wir feiern am 1. März um 18.30 Uhr 
in der Marienkirche, Badbergen.  

  



 

Wir sehen uns im März! – Es ist Visitation 
Der Besuch der Oma, des strengen Onkels, von Freunden oder der Schwie-
germutter kann ganz unterschiedliche Gefühle auslösen. Bei der Ankündi-
gung einer ‚Visitation‘, eines Besuchs des Kirchenkreises in einer Gemeinde 
kommt aber zumeist nur so viel Freude auf wie bei Schülern angesichts des 
Satzes: „Hefte raus – wir schreiben ein Diktat!“ 
Die Idee einer Visitation ist aber nicht Kontrolle, Listen ausfüllen und Zah-
len vergleichen. Vielmehr ist es ein Besuch der achtsamen Wahrnehmung 
und Begleitung, des miteinander und voneinander Lernens. Die Besu-
cher*innen gehen dann auch meist reich beschenkt an neuen Erfahrungen 
wieder nach Hause. 
Im März werden Mitglieder des Kirchenkreisvorstandes auch Ihre Ge-
meinde besuchen. Wir wollen schauen, wie Sie miteinander und den Nach-
bargemeinden im Bereich Badbergen, Gehrde und Bersenbrück kooperie-
ren und kommunizieren. Wir freuen uns auf die ‚Highlights‘ und sind gerne 
bereit zu hören, was Ihnen Sorgen macht. 
Einander zu besuchen ist in Zeiten medialer Kommunikation manchmal et-
was ins Hintertreffen geraten. Seit der frühen Kirche ist der Pastoralbesuch 
aber ein wichtiges Zeichen der erweiterten Gemeinschaft und der Teilhabe 
am Leben und Schicksal der anderen. Voneinander zu wissen tröstet und 
stärkt. Das gilt im Kleinen hier vor Ort, aber insbesondere auch in der öku-
menischen Gemeinschaft weltweit. Einander im Blick zu haben ist ein wich-
tiger Teil christlicher Existenz. ‚Dient einander, ein jeder mit der Gabe, die 
er empfangen hat, als die guten Haushalter der mancherlei Gnade Gottes.‘ 
(1. Petrus 4,10)  Unter diesem Motto freuen wir uns auf die Begegnungen 
mit Ihnen! 
Mit herzlichen Grüßen,  
Superintendent 
 

Wichtige Termine zur Visitation auf einen Blick:  

08. März 18.00–20.00 Uhr: Eine Einladung zu einem gemütlichen Abend 
mit Ehrenamtlichen aus der Gemeindearbeit. Ort: Bersenbrück. Wer dort-
hin fahren möchte, melde sich bitte bei Pn. Friederike Giesecke von Bergh 
an.  
17. März 10.00 Uhr: Visitationsgottesdienst mit Sup. Cierpka und anschlie-
ßend die offizielle Signet-Verleihung zur offenen Kirche.  



 

Offene Kirche  
Am 17. März um 10.00 Uhr feiern wir Gottesdienst zur Er-
öffnung der offenen Kirche mit anschließender Verleihung 
des offiziellen Signets „Offene Kirche“ durch die Landes-
kirche Hannovers. Unsere Kirche hat dann wieder verläss-
lich geöffnet bis zum Reformationstag:  
 

Dienstags und Freitags 08.00–12.00 Uhr 
Donnerstags 12.00–17.00 Uhr 

Samstags und Sonntags12.00–17.00 Uhr 
 

Viele kleinere Veränderungen haben wir dafür in der Kirche vorgenom-
men: die Kerzenständer von Ekkhard Prush auf den echten Baumwurzeln 
werden jetzt schon regelmäßig zum Anzünden von Kerzen genutzt. Die ver-
kürzten Bänke an den Seiten ermöglichen bessere Wege in der Kirche. Die 
Gemälde von ehemaligen Pastoren können gut im Kirchenschiff betrachtet 
werden. Kleine Informationsflyer zur Geschichte der Kirche – erstellt und 
gestiftet von Herbert Schuckmann – und andere Information liegen vorne 
bereit. Die Tafeln, die den Bau des Kirchengebäudes an sich über die Jahr-
hunderte zeigen, sind im Eingangsbereich der Kirche nun gut sichtbar auf-
gestellt.  
Kommen Sie gerne in die offene Kirche und verweilen Sie einige Zeit. Wer 
eine kurze Führung wünscht, kann sich bei Pn. Friederike Giesecke von 
Bergh melden, wir haben einige Ehrenamtliche, die gerne etwas über die 
Kirche erzählen.  
 
Im Mai lohnt sich der Besuch der Kirche be-
sonders!  
Vom 06. bis 21. Mai können die Friedens-
stelen der Pfarrreingemeinschaft Artland 
bei uns in der Kirche besichtigt werden. Sie 
leuchten in intensiven Farben und zeigen 
Wegmotive und laden uns ein, gemeinsam 
den Weg des Friedens zu bedenken und ak-
tiv zu gehen.  

 
 



 

 



 

Passion und Ostern 2024 
Der jüdische Wanderprediger Jesus verstört die römischen, geistlichen und 
politischen Autoritäten. Aber das Volk verehrt ihn und hofft auf ihn. Unter 
Jubel zieht er zum Passahfest in Jerusalem ein. Um dem Ganzen ein Ende 
zu bereiten, muss Jesus verschwinden – so hat es die Obrigkeit beschlos-
sen. Jesus geht seinen Weg in den Tod. Ein Drama spielt sich ab, in das 
niemand mehr eingreifen kann. Ein letztes Zusammensein mit den Vertrau-
ten bei Brot und Wein, bevor Jesus gefangen genommen wird. Am nächs-
ten Tag wird er zum Tode verurteilt und gekreuzigt – Karfreitag. Dem ge-
hen wir nach in den Gottesdiensten zu Palmsonntag, am Donnerstagabend 
mit einem Tischabendmahl und an Karfreitag. Aber die Rechnung der Obe-
ren geht nicht auf: nach der Verzweiflung über den gewaltsamen Tod Jesu, 
finden die Frauen sein Grab leer. Er ist auferstanden! Halleluja! Wir feiern 
Ostern. Seien Sie herzlich willkommen, diesen Weg ein Stück mitzugehen:  

Frauenfrühstück 
Zum Frauenfrühstück am 27.04.2024 um 10:00 Uhr laden wir herzlich in 
das Bonhoefferhaus ein. Das Thema für diesen Sonnabend ist: Die Polizei 
kommt.  Die Polizei wird über Gefahren per Telefon, Handy und PC berich-
ten und wie man sich schützen kann, aber auch über Trickdiebe usw. 
Anmeldung bitte bei Frau Inge Siltmann, Tel: 05433-6586. Danke! 
 
 
 

  

Palmsonntag: 24. März, 10.00 Uhr – plattdeutscher Gottesdienst 
Gründonnerstag: 28. März, 18.30 Uhr – wir feiern wieder Tischabendmahl 
(gerne etwas mitbringen wie Salat, Brot oder Dips…) 
Karfreitag: 29. März, 10.00 Uhr – Gottesdienst zur Kreuzigung mit Abendmahl 
Ostersamstag: 30. März, 21.00 Uhr – Feier der liturgischen Osternacht mit 
Osterfeuer und Eierlikör hinterher 
Ostersonntag: 31. März, 10.00 Uhr – Ostergottesdienst mit anschließendem 
Ostereiersuchen! 
Ostermontag: 01. April, 10.00 Uhr – Ostergottesdienst 



 

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 2024  

Am 07. April um 10.00 Uhr feiern wir wieder Konfirmation. Herzlichen 
Glückwunsch allen Konfirmandinnen und Konfirmanden und Gottes Segen 
wünschen wir Euch. Als Vorbereitung feiern wir am Sonnabend, 06. April, 
um 16.00 Uhr den Beicht- und Abendmahlsgottesdienst – kommen Sie 
gerne mit dazu.  Geschenke und Umschläge für die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden können nicht im Pfarrbüro abgeben werden.  
 

Jubelkonfirmation 

Die Erinnerung an die Konfirmation ist etwas ganz 

Besonderes. Verbunden mit einem Rückblick auf 

das Leben, ein Wiedersehen mit Weggefährten 

und der Erneuerung von Gottes Segen für den 

weiteren Lebensweg. Auch in diesem Jahr wollen 

wir wieder Jubelkonfirmation feiern: am 26. Mai 

um 10.00 Uhr mit Gottesdienst und anschließen-

dem Beisammensein im Gemeindehaus, für Speis 

und Trank wird gesorgt.  

Herzliche Einladung an die Konfirmationsjahrgänge von 1959, 1964 und 

1974. Einladungen werden rechtzeitig verschickt. Leider ist es nach wie vor 

schwierig, alle Adressen ausfindig zu machen. Sollten Sie jemanden ken-

nen, der keine bekommt, ermutigen Sie diese Person, sich im Pfarrbüro zu 

melden. Auch Menschen, die dieses Jahr ein noch längeres Jubiläum feiern 

wie die Gnadenkonfirmation und somit 1954 konfirmiert wurden, können 

sich gerne melden, mit dazukommen und mit uns feiern.  

Julius Esch, Talge  

Devin Henschel, Wulften 

Louis Dean Honnefeller, Grothe 

Pauline Köhle, Grothe 

Jarle Küst, Wehdel 

Amy Menke, Lechterke-Wohld 

Johanne Middelkampf, Grönloh 

Lisa Muche, Grothe 

Lotta Naber, Langen 

Lennart Elias Reimann, Wulften 

Sara Rozewicz, Badbergen 

Niclas Wassmann, Langen 

Arne Wolter, Grothe 

 



 

Wieder ein Tauffest 2024 

Taufe mal ganz anders und gleichzei-

tig ganz nah an der biblischen Taufge-

schichte Jesu: Taufe an der Hase. 

Nachdem wir im vergangenen Jahr 

mit den fünf Gemeinden im Solidar-

raum ein schönes Tauffest an der 

Hase in Quakenbrück feiern konnten, 

wollen wir dies auch in diesem Jahr 

wieder tun. Dieses Jahr findet das 

Tauffest am 16. Juni in Bersenbrück an der Hase beim Gymnasium statt. 

Melden Sie sich gerne mit ihren Kindern bei Pn. Friederike Giesecke von 

Bergh um Teil dieser besonderen Art der Taufe zu sein. Es ist ein Open-Air 

Gottesdienst und das Taufwasser wird aus der Hase geschöpft und gemein-

sam in die Taufbecken getragen.  

Fahrradtouren 2024: 

An folgenden Terminen finden wieder die Fahrradtouren statt: Jeweils an 
einem Donnerstag: am 30.05.2024, am 27.06.2024, am 25.07.2024 und 
am 29.08.2024.  
Treffpunkt ist am Bonhoefferhaus um 18.00 Uhr. Genießen Sie die Touren 
durch unsere Kirchengemeinde auf bekannten und weniger bekannten 
Wegen. Sie bzw. ihr könnt mit E-Bikes starten, aber auch mit „normalen 
Fahrrädern“, das Tempo wird den langsamen Radfahrern angepasst, also 
es braucht keiner Angst haben, dass er nicht mitkommt, es wird selbstver-
ständlich Rücksicht genommen. Es führt Sie unser Fahrradreiseführer Hart-
mut Kleemann durch die schöne Natur. 



 

Neues aus der Bonhoeffer-Bücherei 
In unserer Bücherei werden immer wieder neue Bücher zur Ausleihe ange-
schafft, von denen hier nur einige kurz vorgestellt werden: 
 

Shelley Read, So weit der Fluss uns trägt. Verlag Bertelsmann 
In den 1940ern lebt die 17-jährige Victoria mit ihrem Vater und 
ihrem Bruder abgeschieden auf einer Pfirsichfarm an einem Fluss 
in Colorado. Nachdem sie dem freiheitsliebenden Wil begegnet 
ist, ist Victoria bald gezwungen, das Leben, das sie kennt, aufzu-
geben und in die Wildnis zu fliehen. Dort muss sie ums Überleben 
kämpfen – um ihr eigenes und um das ihres ungeborenen Kindes. 
Als sie endlich die Kraft findet, neu anzufangen, droht der Fluss, 
alles zu zerstören, was ihrer Familie seit Generationen ein Zu-
hause war. 

 
Alena Schröder, Junge Frau, am Fenster stehend, Abend-
licht, blaues Kleid. DTV 
Während die 27-jährige Hannah meint, dass ihr Leben noch 
nicht angefangen hat, kann ihre Großmutter Evelyn nach 
beinahe hundert Jahren das Ende kaum erwarten. Ein Brief 
aus Israel verändert alles. Evelyn soll die Erbin eines geraub-
ten und verschollenen Kunstvermögens sein. Warum weiß 
Hannah nichts von der jüdischen Familie? Und weshalb wei-
gert Evelyn sich, über die Vergangenheit zu sprechen? Han-
nahs Suche nach der Wahrheit führt zurück in die 20er 
Jahre, zu einem eigensinnigen Mädchen namens Senta ... 
 

Max Kaplan, Eisbjörn. Das unglaubliche Abenteuer eines tap-
feren Mäuserichs. Beltz Verlag 
Nach einer stürmischen Herbstnacht darf der Mäuserich Eis-
björn beim alten Leuchtturmwärter Gustav im bleiben und die 
beiden werden gute Freunde. Doch eines Tages wird Gustav so 
krank, dass er am Abend das Licht im Leuchtturm nicht entzün-
den kann. Gerade in dieser Nacht kommt ein Sturm auf und ein 
voll besetztes Schiff droht an der Küste zu zerschellen. Für die 
kleine Maus beginnt ein Wettlauf mit der Zeit ... Ein fantasti-
sches Abenteuer in beeindruckenden Bildern. 



 

Neues aus der Jungschar – Weihnachten und Karneval sind vorbei 

Nachdem wir für den Adventsbasar den gro-

ßen Saal und die Fenster dekoriert hatten, 

durften wir zusammen mit der Pastorin in der 

Kirche die Krippenfiguren suchen, die Weih-

nachtsgeschichte hören und nachspielen und 

anschließend die Ferien genießen. Kurz nach 

den Zeugnisferien feierten wir ausgelassen 

Karneval. Nun kehrt ein wenig Ruhe ein und 

wir freuen uns auf  Ostern und den Frühling. 

In den nächsten Wochen haben wir so einiges 

mit Euch vor: 

- 07.03.2024: Fensterdeko Ostern 
- 14.03.2024: Wir freuen uns auf Ostern! 

>> Osterferien << 
- 11.04.2024: Frühlingsdeko (Fenster) 

- 18.04.2024: Grasheinis 
- 25.04.2024: Formel 1 – wer ist der 
schnellste? 

- 02.05.2024: Muttertag naht... 
- 16.05.2024: viele bunte Perlen 
- 23.05.2024: Jetzt wird es nochmal 
richtig     bunt! 
- 30.05.2024: Wir weben kleine 
Körbchen 
 

 

Wer gerne bastelt, mindestens 5 Jahre alt ist und 

einigermaßen gut mit einer Papierschere umge-

hen kann, darf gerne mitmachen. Das Angebot ist 

kostenlos und nicht konfessionsgebunden. 

Wir treffen uns immer donnerstags von 15:30 Uhr 

bis 17 Uhr im Bonhoeffer Haus in Badbergen. 

Wir freuen uns auf Euch, Heidrun Lippold und 

Silke Muche. 

 

  



 

Gottesdienste im März, April und Mai 2024 

Freitag, 01.03. 18.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst  
in St. Marien - Weltgebetstag 
 

Sonntag, 03.03. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit der Kita 
letzter Gottesdienst in der Winterkirche 

 
Donnerstag, 07.03. 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet  

in St. Marien 
 
Sonntag, 10.03. 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst  

der Konfirmanden 
11.00-14.00 Uhr Kirchenvorstandswahl 

     
Sonntag, 17.03. 10.00 Uhr Visitations-Gottesdienst  

und Signetverleihung „offene Kirche“ 
9.45 – 12.00 Uhr Kinderkirche 
 

Sonntag, 24.03. 10.00 Uhr plattdt. Gottesdienst zu Palmsonntag 
    
Donnerstag, 28.03. 18.30 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl  
Gründonnerstag 
 
Karfreitag, 29.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

 

Ostersamstag, 30.03. 21.00 Uhr Feier der Osternacht 
 
Ostersonntag, 31.03. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit                     

Ostereiersuche 
 
Ostermontag, 01.04. 10.00 Uhr Solidarraumgottesdienst in St. Georg 

Badbergen, St. Petrus Quakenbrück und Bonnus 
Bersenbrück 

 
Donnerstag, 04.04. 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet 

in St. Marien 



 

Gottesdienste im März, April und Mai 2024 

Samstag, 06.04. 16.00 Uhr Beicht- und  

Abendmahlsgottesdienst 

Sonntag, 07.04. 10.00 Uhr Konfirmation  

Sonntag, 14.04. 10.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 21.04. 10.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 28.04. 10.00 Uhr Gottesdienst 
9.45 – 12.00 Uhr Kinderkirche 

Donnerstag, 02.05. 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet  

   In St. Marien 

Sonntag, 05.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Sonntag, 12.05. 10.00 Uhr Gottesdienst 
9.45 – 12.00 Uhr Kinderkirche 

Pfingstsonntag, 19.05. 10.00 Uhr Gottesdienst 

Pfingstmontag, 20.05. 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst 

 in St. Georg 

Sonntag, 26.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

   Jubelkonfirmation 2024 

 

= Taufe (im Anschluss) möglich Abendmahl                Kinderkirche                                                       

 



 

Gruppen und Kreise 
Frauenhilfe Jeden 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr 

Altenstube Mittwoch um 15.00 Uhr (außer 1. Mittwoch 
im Monat)  

Jungschar jeden Donnerstag von 15.30 bis 17.00 Uhr 

Männerforum jeden 3. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr 

Kreativ Kreis Jeden 1. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr 

SK Mirliton jeden Donnerstag um 20.00 Uhr 

Eltern- und Kind-
Gruppe 

Jeden Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr 
 

Instrumentalkreis Übungstermine nach Absprache 

 
Redaktionsschluss für den nächsten Ruf: Der nächste RUF erscheint für die 

Monate Juni, Juli und August 2024. Bitte die Artikel rechtzeitig bis zum 

09.05.2024 im Pfarrbüro einreichen oder per Mail schicken. Danke. 

 

 

Neues vom Friedhof 
Es gibt was Neues auf den Friedhöfen:        
Jeweils einen Blumenzwiebel -Tauschkasten, diese befinden sich an den 
Abfallplätzen. Dort können Sie die Blumenzwiebeln von Ihren Gräbern 
hineinlegen, anstelle sie auf den Kompost zu werfen. Andere Grabbesit-
zer können diese für Ihre Gräber oder für zuhause mitnehmen und ein-
pflanzen. Mit Ihrer Hilfe leisten Sie einen Beitrag zum Insektenschutz. 
Danke für Ihre Unterstützung! 
 

Arbeitseinsatz auf dem Friedhof 
Am 16.03.2024 um 8:30 Uhr möchten wir Sie / Euch einladen mit uns die 

Friedhöfe noch an einigen Stellen zu verschönern. Die Friedhöfe sind in den 

letzten Jahren insgesamt sehr vorzeigbar geworden. Mit Ihrem / Eurem 

tatkräftigten Einsatz, sowohl mit Arbeitspower als auch mit den mitge-

brachten Gerätschaften, können alle uns bei der Gestaltung der Friedhöfe 

unterstützen. Wir hoffen auf Ihre / Eure Unterstützung. Vielen Dank im Vo-

raus. 



 

Augenblicke aufgeschnappt … 
 

 

 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Bildrechte: Frau Schwietert, Frau Giesecke von Bergh, Ehepaar Köneke, Ilse Burlage, privat 

Beispiele von schon zugeschütteten 
Löchern – viele Gräber sind aufgrund 
des Regens eingefallen.  

Krippenspiele der Konfis und der Kinderkirche 2023 

Solche Tütchen gefüllt mit süßen Osterfreuden gibt 
es beim Ostereiersuchen am Ostersonntag! 


